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Unser Büchertisch.
En Oschterhasegschicht i Värse (31 Seiten). Von Elisabeth Schlächter. Bern 1922.

Im Selbstverlag bei Frau E. Bauinann-Schlaehter, Seminarstrasse 11.
Bitti, no mol! riefen meine 8jährigen Schülerinnen, nachdem ich ihnen in

zwei Abschnitten diese Osterhasengeschichte vorgelesen hatte, und das zweite
war: bitti, zeiged sie üs d'Bilder! Da war nun guter Rat teuer; denn dieses
Bilderbuch enthält gar keine Bilder, sondern nur zu jeder Textseite ein leeres
Blatt, auf dem die Kinder selbst die Bilder zeichnen können. Mich trieb die
Anschaulichkeit und der Humor der Sprache, alsbald das Osterhasenheim zu
zeichnen und die Morgenszene :

D'Haseinueter schlüüft i Rock —
Brummlet : „nei, wie bin i schpät.
Wenn i soviel z'schaffe hät.
Wäger, dert chunt scho d'Frou Gluggel
Mit den Eier uf em Buggel —

Die Schülerinnen zeichneten dann mit Begeisterung die Fortsetzung. Ist
ein Büchlein, das eine harmlos-fröhliche Geschichte erzählt und überdies
Anregung zum Zeichnen, Malen oder Silhouettenschneiden gibt, nicht eine feine
Ostergabe

Josef Wiss-Stäheli : Für alli Chind, wo lustig sind! Ein Bändchen von 128 Seiten
mit Umschlagbild, enthält Spriiclili und Theaterstückli zum Dfsäge und Uf-
füehre für Maitli und Buebe. 1. Teil Dialekt; 2. Teil Schriftdeutsch. Druck
und Verlag: Art. Inst. Orell Füssli, Zürich. Preis Fr. 3.80.

Bertelli-». Koch: Max Butziwackel, der Ameisenkaiser. Ein Buch für Kinder und

grosse Leute. Nach Luigi Bertelli, deutsch bearbeitet von Luise von Koch,
mit Buchschmuck von Karl Elleder. Gr. 8°. 256 Seiten. Verlag Herder.
Freiburg im Breisgau. Preis geb. Mk. 55.

In demselben Verlag sind erschienen: 2 Bände ausgewählte Werke von Gottfried
Keller, mit einet Einführung, Einleitung und Anmerkungen. Herausgegeben
von Prof. Dr. Otto Hellinghaus.

Erster Band: Pankraz der Schmoller. — Frau Regel Amrain und ihr
Jüngster. — Die drei gerechten Kammacher. — Kleider machen Leute. — Die
missbrauchten Liebesbriefe. — 1 Bildnis Kellers.

Zweiter Band: Der Landvogt von Greifensee. — Das Fähnlein der sieben
Aufrechten. — Regine. — Die arme Baronin. — Ausgewählte Gedichte. —
1 Bildnis Kellers. Radierung von K. Stauffer, Bern. Preis der beiden gut
ausgestatteten, als Geschenkbände sehr geeigneten Bücher geb. Mk. 90.

Unter dem Titel: Schneiders BühnenfUhrer sind erschienen 7 Hefte (Björnson,
Preis Fr. 1; Büchner, Fr. 1; Gött. Fr. 1; Ibsen, Fr. 1.80; Lanckner, Fr. 1;
Shaw, Fr. 1 und Tagore, Fr. 1. 50). Die Hefte enthalten eine Uebersicht über
die Rollen und eine gedrängte Inhaltsangabe der einzelnen Bühnenwerke, sowie
kurze Erklärungen über deren Entstehung und die wichtigsten Daten aus dem
Leben ihrer Verfasser. Wer nicht unvorbereitet (sozusagen wie eine Katze ins
Museum) ins Theater gehen will, und doch nicht im Falle ist, die ausführlichen
Werke vorher zu studieren, dem werden diese Bühnenführer gute Dienste leisten.
Verlag Franz Schneider. Berlin und Leipzig.


	

